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Armut auf dem Land

Auf den Philippinen ist der Unterschied zwischen Arm und 
Reich groß: 60 Prozent der Einwohner haben weniger als 
1,50 € pro Tag zum Leben. Besonders die bildungsferne, 
ländliche Bevölkerung wie in Salcedo und Mercedes ist von 
Armut betroffen. Die Menschen finden hier nur selten eine 
feste Anstellung und müssen vorrangig von der eigenen 
Landwirtschaft und Fischerei leben.

Bildung als Schlüssel zur Bekämpfung von Armut

Der beste Weg, der Armut dauerhaft zu entkommen, liegt 
in der Ausbildung der Kinder. Viele Studien zeigen, dass 
frühkindliche Bildung besonders wichtig für den späteren 
Schul- und Berufserfolg ist. Kindergärten tragen maßgeb-
lich dazu bei, die Lernfähigkeit der Kinder sowie ihre 
geistigen und motorischen Fähigkeiten zu trainieren und 
ihre Sprachfähigkeit und Sozialkompetenz zu stärken. Vor 
allem Kinder aus sozial benachteiligten, bildungsfernen 
Familien können so rechtzeitig Defizite kompensieren. 

Kaputte Dächer, Fenster und Türen

Auf den Philippinen sind besonders in den von Naturkata-
strophen stark betroffenen Gebieten viele Kindergärten in 
einem schlechten Zustand. Die Kinder sind in kleinen, 
beengten Gebäuden untergebracht, die weder sicherheits-
technisch, hygienisch noch optisch den Mindestkriterien 

eines Kindergartens entsprechen. Oft sind die Dächer und 
Decken beschädigt und nur provisorisch mit Planen 
abgedeckt, viele Fenster und Türen sind kaputt. Den 
Gemeinden fehlen jedoch die Mittel für einen taifunsi-
cheren Bau und die Neueinrichtung.

Mit Ihrer Hilfe möchten wir den Gemeinden helfen, ihre 
Kindergärten zu reparieren bzw. neu aufzubauen und mit 
Tischen, Stühlen und Unterrichtsmaterial auszustatten, 
damit die Kinder sicher sind und Spaß am Lernen haben.

Denn so können sie besser auf den Grundschulunterricht 
des staatlichen Bildungssystems vorbereitet werden. Dies 
erleichtert ihnen den weiteren Bildungsweg und erhöht 
ihre Chancen eine Ausbildung zu absolvieren und einem 
Beruf nachzugehen, der ihren Lebensunterhalt sichert.

Kindernothilfe Luxembourg

So helfen wir konkret

• �9 Kindergärten werden taifunsicher repariert, so dass
sie im Katastrophenfall als Schutzzentrum dienen
können und erhalten einen Anstrich & Sanitäranlagen.

• �Alle Kindergärten werden mit Stühlen, Tischen und
Unterrichtsmaterial ausgestattet wie Schreibtafeln, 
Stiften, Papier, geometrische Formen etc.

• �Alle Lehrkräfte erhalten ein Training zur Förderung von
Kindern aus sozial schwachen Familien.

Kindernothilfe Luxembourg ist eine staatlich anerkannte ONG. Ihre Beiträ-
ge sind steuerlich abzugsfähig gemäß Art. 109 und 112 L.I.R.  Sie erhalten 
zu Beginn eines jeden Jahres automatisch eine Spendenbescheinigung.

Interview mit Kristine Weyland zum Projektbesuch

Wie kam es zu diesem Projekt?

K.W.: Im Oktober letzten Jahres habe ich unser Demofarm-Projekt in 
Mercedes und Salcedo auf den Philippinen besucht. Dort wurde ich auf die 
desolaten Zustände der sog. Daycare-Center (Kindergärten) aufmerksam.

Warum sind die Gebäude in einem so schlechten Zustand?

K.W.: Der Bildungssektor auf den Philippinen ist deutlich unterfinanziert. Die 
Daycare-Center werden von den Gemeinden betrieben. Aufgrund der 
häufigen Naturkatastrophen entstehen immer wieder schwere Schäden. Den 
Gemeinden fehlt das Geld für einen taifunsicheren Wiederaufbau. 

Wie hilft dieses Projekt den Kindern vor Ort?

K.W.: Besonders Kinder aus sozial schwachen Familien können so Defizite 
aufholen, damit sich die Armut nicht von Generation zu Generation fortsetzt. 
Nur wenige haben zum Beispiel Stifte zu Hause, mit denen die Kinder ihre 
Feinmotorik schulen können. Aber genau das ist später für die Schule wichtig.

Hëlleft mat!

25 €

41 €

133 €

brauchen wir für die Anschaffung 
von geometrischen Formen, 
Buchstaben und Zahlen 

ermöglichen die Anschaffung eines 
Puppenhauses mit Küchenspielzeug

reichen, um einen Kindergarten mit 
Tischen für alle Kinder auszustatten




